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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr  
bestimmte Zeit:

Parteienverkehr – Gemeindeamt Bad Blumau  
für persönliche Besuche
Montag: 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
8 bis 12 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

Amtsstunden – Gemeindeamt Bad Blumau  
für schriftliche Eingaben
Montag bis Donnerstag: 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen  
Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechts-
mittel und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließ-
lich folgende Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftli-
che Anbringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen 
werden.
Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau 
sind auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden 
aber nur während der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außer-
halb der Amtsstunden an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, 
können daher nicht entgegengenommen werden. Diese Anbringen 
gelten daher auch dann, wenn sie bereits in den Verfügungsbereich 
der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst mit Wiederbeginn der 
Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden erst ab diesem 
Zeitpunkt in Behandlung genommen.  

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate:  
7. Juni 2024

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe:  
5. Juli 2024

	 Den Nachtragsvoranschlag 2023

	 Den Voranschlag 2024

	 Das Budget der Bad Blumau KG 2024

	 Die Teilnahme am Förderprogramm für Regenwasser Zisternen

Die wichtigsten Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Die Seite 
des Bürgermeisters

Gemeindeinformationen

Tagesmütter/Tagesväter

Aus dem Kindergarten

Aus der Volksschule

Tourismusverband

Aus der Therme

Musi-News

Aus der Pfarre

Aus den Vereinen und  
Körperschaften

Aus dem  
Gemeindesportgeschehen

Ehrungen / Geburten

Jahrlauf 2024, Nr. 1
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Das Jahr hat erst begonnen und nun ist schon wieder Mitte März. Durch die vielen Herausforde-

rungen, welche täglich an die Gemeinde herangetragen werden, vergeht die Zeit viel zu schnell.

Die Wasserschäden im Sporthaus sowie in der Volksschule haben gerade unsere Gemeindear-

beiter sehr gefordert. Konnte doch durch ihre Arbeit die Schadenssumme sehr niedrig gehalten 

werden (Näheres dazu im Blattinneren). 

Der Bauhof wird seit Anfang März durch Benjamin Groß verstärkt. Durch die verschiedenen 

Berufsgruppen können viele Arbeiten von den Mitarbeitern des Bauhofes durchgeführt werden, 

wodurch eine rasche Erledigung möglich ist.  

Auch im Gemeindeamt tut sich sehr viel im Personalbereich. Mit Mitte März können alle offenen 

Stellen besetzt werden. Ein Wechsel findet dann noch Ende Juli statt.   

Mittlerweile wurden die Objekte Bad Blumau 18 und Bad Blumau 46 abgerissen. Bad Blumau 18, 

um hier das „Haus der Gesundheit“ zu errichten. Bad Blumau 46, da es sehr baufällig war.

Die Planungsarbeiten für das „Haus der Gesundheit“ sind großteils abgeschlossen, gilt es doch 

bis Ende 2024 den Bau umgesetzt zu haben. Zurzeit wird an den Ausschreibungsunterlagen gear-

beitet sowie das abschließende Gespräch mit dem Land bezüglich Bedarfszuweisungen geführt.  

Die vielen Jahreshauptversammlungen der Vereine und Körperschaften zeigen mir, wie großartig 

das Gemeinschaftsleben in der Gemeinde noch funktioniert. Ich danke allen Beteiligten, welche 

bereit sind, sich für die Bevölkerung einzubringen und damit das Vereinsleben weiterbestehen 

lassen. 

Die Lindegger Feuerwehr zeigt uns beim Zubau, was gemeinsam zu schaffen ist. Ein herzliches 

Danke für das Engagement. 

Die Feuerwehr Bierbaum wird durch die Eröffnung der S7 gefordert. Gilt es doch 7 Tage die 

Woche 24 Stunden einsatzbereit zu sein. Bei den Einsätzen werden sie von den Kameraden der 

Feuerwehr Bad Blumau unterstützt. Auch dies ist ein wichtiger Beitrag für die Sicherheit auf die-

ser neuen Straße. 

Es freut mich, dass wir gemeinsam – Gemeinderat und MitarbeiterInnen – so viele offene Punkte 

umsetzen konnten.

Ihnen allen wünsche ich ein frohes und gesegnetes Osterfest.  

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

Manfred Schaffer

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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Personalvorstellung
Hallo im Kindergarten!
Unser großer Kindergarten besteht aus einem Team mit 9 
Personen.
Conny Krankenödl ist seit 2009 als Elementarpädagogin und 
seit 2016 auch als Leiterin tätig.
Katharina Erkinger und Andrea Purkart teilen sich eine Ele-
mentarpädagoginnenstelle und arbeiten im Wechseldienst. 
Katharina ist seit 1998 als Pädagogin im Haus. Zwischendurch 
hat Kathi auch als inklusive Elementarpädagogin gearbeitet.
Andrea hat 2013 als Betreuerin gestartet, und arbeitet jetzt 
seit beinahe 10 Jahren als Elementarpädagogin.
Chiara Schnecker ist die jüngste Elementarpädagogin im Bun-
de und startete 2020.
Unsere Pädagoginnen werden von 5 Betreuerinnen unter-
stützt.
Daniela Lederer begann 2009 als Betreuerin im Heilpädagogi-
schen Kindergarten. Jetzt unterstützt uns Dani als Betreuerin 
im allgemeinen Kindergarten.
Julia Jaindl ist Elementarpädagogin und startete 2013 als 1:1 
Betreuerin. Jetzt arbeitet Julia als Betreuerin und unterstützt 
die Nachmittagsbetreuung zweimal die Woche.
Michelle kam 2022 als 1:1 Betreuerin ins HPK-Team und ist 
seit 2023 vormittags Betreuerin im allgemeinen Kindergarten.
Seit 8 Jahren gibt es auch eine Nachmittagsbetreuung, in wel-
cher die Kinder der Krippe und des Kindergartens zusammen 
betreut werden.
Die Nachmittagsbetreuung wird seit 2023 von Evelyn Kopitar 
und Jessica Holler liebevoll geführt.

Hallo in der Kinderkrippe!
In unserer Krippe arbeiten wir als Team mit 4 Personen.
Unsere Krippenelementarpädagogin ist Daniela Kickmaier. 
Dani arbeitet bereits seit 28 Jahren als Elementarpädagogin 
im Haus, davon seit 8 Jahren in der Krippe.
Conny Krankenödl ist seit 15 Jahren als Elementarpädago-
gin im Kindergarten und seit 8 Jahren die Leiterin des Kin-
dergartens. Ab Eröffnung der Krippe hat Conny auch diese 
Leitung übernommen und unterstützt uns jeden zweiten 
Mittwoch.
Unsere 2 Betreuerinnen sind Gudrun Malak und Martina 
Deimel.
Gudrun startete 2016 im Kindergartenteam als Betreuerin 
und ist seit Eröffnung der Krippe hier tätig.
Da die Minis immer mehr wurden, bekamen wir Martina 
2023 als Betreuerin in unser Team.

Chiara Schnecker
Elementarpädagogin-KIGA

Jessica Holler
Nachmittagsbetreuerin

Conny Krankenödl
KIGA & Krippen Leitung

Elementarpädagogin

Andrea Purkart
Elementarpädagogin-KIGA

Evelyn Kopitar
Nachmittagsbetreuerin

Gabi Kohl
Inklusive Elementarpädagogin

Katharina Erkinger
Elementarpädagogin-KIGA

Hannelore Gmoser-Neuherz
HPK & IZB Leitung

Inklusive Elementarpädagogin

Daniela Lederer
KIGA-Betreuerin

Daniela Kickmeier
Elementarpädagogin-Krippe

Maria Doppelhofer
1:1 Betreuerin

Julia Jaindl
KIGA-Betreuerin

Silvia Thaller-Paar
1:1 Betreuerin

Gudrun Malak
Krippen-Betreuerin

Michelle Rath
KIGA-Betreuerin

Krippe Personal
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Wasserschaden Volksschule und 
Sporthaus wurde saniert
Unverhofft kommt oft. So könnte man die Schadens-
serie seit dem Sommer 2023 bezeichnen.
Bereits im Sommer war ein Was-
sereintritt im Sportzentrum. Der 
gesamte Kabinenbereich wurde 
geflutet. Trotz sofortigem Abpum-
pen durch die Mitglieder des USC 
war der Schaden groß. Eine um-
fassende Sanierung war notwen-
dig. Vom Abbau aller Einbauten, 
Sanierung der Wände, Sanierung 
des Bodens bis zum Neuaufbau 
und Wiedereinbau der Regale etc. 
war alles zu bewerkstelligen. Ge-
meinsam mit Professionisten und 
den Gemeindearbeitern konnten 
diese Arbeiten letztendlich kos-
tengünstig erledigt werden. Nun 
steht die Anlage den SportlerIn-
nen wieder zur Verfügung.

Noch viel schlimmer war der 
Schaden in der Volksschule aus-
gefallen. Hier dürfte durch einen Sturmschaden ein Leck in 
der Dachhaut entstanden sein. Das Wasser hat sich vermut-
lich über viele Monate über die Holzverkleidung in den Fuß-
boden verteilt und ebenfalls die Rigips Wände angegriffen. 
Erst mit Schulbeginn wurde der Schaden entdeckt.

Die notwendige Sanierung gestaltete sich hier wesentlich 
schwieriger, bestand doch durch die Nässe die Gefahr der 
Schimmelbildung. Durch ein von der Versicherung beauftrag-
tes Gutachten konnte hier Entwarnung gegeben werden. Der 
Kostenvoranschlag für die Sanierung war sehr hoch, sodass 
der Gemeinderat entschieden hat, die Sanierung durch Pro-
fessionisten, wieder gemeinsam mit den Gemeindearbeitern 
durchführen zu lassen. Dadurch konnte viel Geld gespart 
werden. Durch das Aufziehen einer Staub- und Schutzwand 
konnte der Schulbetrieb einigermaßen geregelt abgehalten 
werden. Ein herzliches Danke an die PädagogInnen für das 
Verständnis der nebenbei laufenden Arbeiten. Mein Dank gilt 
auch dem gesamten Gemeinderat, welcher diese Vorgangs-
weise mitgetragen hat und vor allem den Gemeindearbeitern, 
welche hier eine hervorragende Arbeit geleistet haben. 

Bgm. Manfred Schaffer

Abbruch Schieder- und   
Brünner Haus
Mit Hilfe unserer fleißigen Bauhofmitarbeiter konnten so-
wohl das Schieder Haus als auch das Brünner Haus in kür-
zester Zeit abgerissen werden. Ebenfalls wurde der Lager-
platz beim Bauhof zeitgleich erweitert.

Ankauf von 2 „Verkehrskindern“
Zur besseren Sicherheit un-
serer Kinder, wurden zwei 
„Verkehrskinder“ ange-
kauft, welche Autofahrer 
dazu animieren sollen, sich 
vor allem beim Schutzweg 
noch mehr einzubremsen 
und die Geschwindigkeit 
zu reduzieren.

Notariatssprechstunden
Mitarbeiter des Notariats Mag. Halbauer beraten Sie unentgelt-
lich jeden 3. Donnerstag im Monat ab 16 Uhr auf dem Gemein-
deamt (Terminvereinbarung unbedingt erforderlich). Termine 
werden über das Gemeindeamt vergeben (03383/2206)

Waldwege
Die Gemeinde ist bemüht, die Waldwege zu pflegen. Lei-
der werden diese durch Holzarbeiten, Holzschlepparbei-
ten, schwere Holzwägen schneller zerstört, als sie herge-
richtet werden können.

Wir ersuchen Sie, darauf zu achten, dass die Wege nicht 
zerstört werden. Die Gemeinde behält sich vor, die anfal-
lenden Kosten an die Verursacher weiter zu verrechnen.

Freie Therapie- und Ordinations-
räume
Ab Jänner 2025 sind noch freie Therapie- und Ordinations-
räume in Bad Blumau für Wahlärzte oder Therapeuten zu 
vergeben. Die Fläche ist zwischen 40 und 110 m2. Nähere 
Informationen bekommen Sie im Gemeindeamt!
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Frutura
Jetzt neu: 
Blumauer Bio-Champignons 
von Frutura –
die gesunde Spezialität aus 
der Steiermark!

Der steirische Obst- und Gemüseproduzent Frutura erwei-
tert sein Sortiment um eine regionale Spezialität. Ab Feb-
ruar wachsen in Bad Blumau ganzjährig braune und weiße 
Champignons. Die Bio-Qualität sorgt für einen besonderen 
Geschmack der Pilze. Die ressourcenschonende Urproduk-
tion ist einzigartig in ganz Österreich. Die neuen Blumauer 
Bio-Champignons sind in allen SPAR-Märkten in der Stei-
ermark erhältlich.
Die Blumauer Tomaten und der Blumauer Paprika bekom-
men regionale Verstärkung – die Blumauer Bio-Champig-
nons. Um eine landwirtschaftliche Urproduktion der Pil-
ze in Bio-Qualität möglich zu machen, verbindet Frutura 
traditionelle Landwirtschaft mit modernster Technik. Die 
Champignons ernähren sich von einem rein natürlichen 
Kompostgemisch, das aus 100 % Bio-Produktion stammt, 
der Einsatz ressourcenschonender Klimatechnik macht 
einen ganzjährigen Anbau möglich. Trotz Computertech-
nik ist die Zucht an 365 Tagen im Jahr Handarbeit – der 
Züchter muss mehrmals täglich zu den Pilzen, um das 
Wachstum mit seinen eigenen Händen, Augen und dem 
Geruchssinn zu überwachen. Nur so kann höchste Qualität 
garantiert werden.

Was macht die Produktion der Blumauer Bio-Cham-
pignons so nachhaltig?
Keine fossile Energie: Für die richtige Temperatur in den 
Zuchträumen sorgt im Winter die natürlich Kraft des Ther-
malwassers, die Kühlung im Sommer erfolgt zu 100% mit 
Strom aus der eigenen Photovoltaik-Anlage.

Kein Abfall: Komposterde und Pilzreste werden im Sinne 
der Kreislaufwirtschaft zu 100% für den Aufbau von wert-
vollem Humus in der regionalen Landwirtschaft genutzt.

Keine Verschwendung: Für die Bewässerung wird nur Re-
genwasser verwendet, das den Pilzen, so wie der Natur, 

besonders gut tut. 

Die Blumauer Bio-Champignons sind eine umweltfreundli-
che und genussvolle Fleischalternative. 

Ihre vielseitige Verwendung in verschiedenen Gerichten 
macht sie zu einer erstklassigen Wahl für bewussten Ge-
nuss und eine nachhaltige Lebensweise. So geht guter Ge-
schmack mit gutem Gewissen.

Frutura-Gesellschafter Manfred Hohensinner: „Champig-
nons sind weltweit die beliebtesten Pilze, weil sie ein wich-
tiger Teil einer gesunden und ausgewogenen Ernährung 
sein können. Mit den neuen Blumauer Bio-Champignons 
können die Österreicherinnen und Österreichern beim 
Kochen guten Geschmack mit gutem Gewissen verbinden. 
Denn unsere Champignons wachsen ressourcenschonend 
im Einklang mit der Natur und regional, was die Selbstver-
sorgung unseres Landes stärkt. Wir sind stolz darauf, dass 
wir als einziger Produzent in Österreich sowohl bei wei-
ßen als auch bei braunen Champignons Bio-Qualität anbie-
ten können.“

Zur Markteinführung gibt es die Blumauer Bio-Champig-
nons von Frutura in zwei Sorten und als Mix bei SPAR Stei-
ermark. Der braune Champignon ist wegen seines nussigen 
Aromas beliebt, der weiße Champignon gilt als besonders 
mild im Geschmack. Champignons sind eine der wenigen 
Pilze, die roh gegessen werden können, besonders wenn 
sie aus Bio-Produktion stammen. Im Kühlschrank sind sie 
bei 3 bis 6 Grad bis zu einer Woche haltbar. Profi-Tipp: 
Champignons schmecken noch intensiver, wenn sie nur 
gereinigt, aber nicht gewaschen werden.   

Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at
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ZEIT FÜR PFLEGE an der Schule für Gesundheits- und Kran-
kenpflege in BAD RADKERSBURG 

Gesundheits- und Pflegeberufe sind ein hochprofessiona-
lisierter Fachbereich, für den zukünftig viele engagierte 
& bestens qualifizierte Menschen gebraucht werden. Pfle-
geassistenzberufe sind vielseitig, erfüllend und ermögli-
chen einen sicheren Arbeitsplatz in der Region. 

Die Ausbildungen zur Pflegeassistenz und Pflegefachas-
sistenz werden bei uns kostenfrei angeboten und bieten 
auch sonst vieles: Auszubildende sind während der gesam-
ten Ausbildung kranken-, unfall- und pensionsversichert, 
haben die Möglichkeit zu einem kostenfreien Mittagessen 
und können um einen Pflegeausbildungsbeitrag ansuchen! 

Unser Schulstandort bietet eine lernfreundliche Umge-
bung, Top-Infrastruktur, Wohnmöglichkeiten & beste 
Kontakte zu den Praxisstellen für einen erfolgreichen Be-
rufseinstieg!

Zusätzlich bestehen Kooperationen mit der Fachschule für 
Sozialberufe Mureck und der Fachschule für Land- und 
Ernährungswirtschaft in Hartberg. In der dreieinhalbjäh-
rigen Schulform der Fachschule für Sozialberufe mit Pfle-
gevorbereitung (FSB) in Mureck wird Jugendlichen nach 
der 8. Schulstufe die Möglichkeit geboten, im Rahmen der 
3,5-jährigen Schulform die Ausbildungspflicht und den Be-
ruf Pflegeassistenz zu absolvieren. An der Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft in Hartberg kann die Pfle-

geassistenzausbildung mit Option zur Pflegefachassistenz 
ab 17 Jahren begonnen werden. 
Schnuppern mit Voranmeldung ist ganzjährig möglich!

Mach Gesundheit zum Beruf! 
Mehr Infos und Ausbildungsstarts auf www.gesundheits-
ausbildungen.at oder kontaktieren Sie direkt die Schule in 
Bad Radkersburg!

„FABO – Familie als Bonus“ ist mit insgesamt 20 Veranstal-
tungen 2024 wieder für alle Eltern im Bezirk sowohl online 
als auch in Präsenz erlebbar.

FABO informiert darüber, dass man als (werdende) El-
tern mit Hürden und Herausforderungen nicht auf sich al-
lein gestellt ist, sondern dass es viele Stellen gibt, an die 
man sich einfach und unkompliziert wenden kann. Als 
Beispiele erwähnt seien hier das EBZ Hartberg, das EKiZ 
Fürstenfeld sowie die Frühen Hilfen Hartberg.

FABO ist für die Teilnehmer:innen kostenlos. Bei Prä-
senzveranstaltungen ist Kinderbetreuung möglich, die 
ebenfalls kostenlos in Anspruch genommen werden kann. 
Zusätzlich kann ein finanzieller Bonus in der Höhe von 30€ 
pro Person in Form von 8 - Städte - Gutscheinen erworben 

werden. Die Gutscheine werden von der Wohnsitzgemein-
de bei Vorlage der Teilnahmebestätigung ausgegeben. 

Wir vom FABO Team der Flexiblen Hilfen Hartberg-Fürs-
tenfeld haben FABO im Auftrag der Bezirkshauptmann-
schaft Hartberg erarbeitet und führen diese Elternbildungs-
reihe nun bereits zum 4. Mal durch.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, an FABO teil zu nehmen.
Anmeldung unter: 
0676/ 73 93 004
www.familiealsbonus.at
Facebook: Fabo – Familie als Bonus
Insta: familie_als_bonus

Mit besten Grüßen vom FABO Team,
Petra Kader und Michaela Lechner-Ertl

2024
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„Haus der Gesundheit“ steht vor der 
Verwirklichung
Die durchgeführte Grundstücksanalyse hat ergeben, dass 
auf den bestehenden Baukörper nicht aufgebaut werden 
kann und ein Neubau am zielführendsten ist.

Damit wurden mit dem gesamten Gemeinderat verschie-
dene Varianten überlegt und vom Architekten umgesetzt.

Geplant sind der Hausarzt sowie Therapiemöglichkeiten 
im Erdgeschoß. Im Obergeschoß stehen verschieden 
große Räumlichkeiten zur Verfügung, welche sowohl als 
Wohnungen als auch als Therapieräume verwendet wer-
den können.
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Jetzt doppelt auf die Kraft der Sonne setzen 

Utl.: Mit der verdoppelten Solarthermie Förderung des Lan-
des nun Solar und Photovoltaik kombinieren und so das 
Beste aus dem eigenen Dach herausholen

Um dem Klimawandel und seinen Folgen entgegenzuwir-
ken und die gefährliche Abhängigkeit von Öl und Gas zu 
beenden, setzt das Land Steiermark seit Jahren einen be-
sonderen Schwerpunkt auf den Heizungstausch. Ein wich-
tiger Bestandteil davon: Die Nutzung der Sonnenenergie 
– nicht nur für die Stromerzeugung, sondern auch für die 
Wärmegewinnung. Um den Solarausbau noch weiter vor-
anzutreiben, starten das Land Steiermark, die steirischen 
Installateure und der Verband Austria Solar nun die „Dop-
peltsolar“-Offensive. Das Kernstück: Die Förderung für So-
larthermie-Anlagen wurde auf 300 Euro pro Quadratmeter 
erhöht. 

Förderung verdoppelt 
Neben der erhöhten Förderung – nun werden 300 Euro 
pro Quadratmeter ausbezahlt - durch das Land Steiermark 
steht auch ein bundesweiter "Raus-aus Öl und Gas"-Solar-
bonus in Höhe von 2.500 Euro zur Verfügung. Diese finan-
zielle Unterstützung macht die Entscheidung für Solart-
hermie noch attraktiver. Alle Informationen rund um die 
Förderungen sowie die Kontaktdaten der regionalen So-
lar-Installateure sind auf der neuen Informationsplattform 
www.doppeltsolar.at zusammengefasst. Ebenso steht die 
kostenlose Energieberatung des Landes unter 0316 / 877 
3955 oder unter energieberatung@stmk.gv.at mit Rat und 
Tat zur Seite. 

++++ Infobox +++
Wie kommt man zur Förderung?
Die Förderung geht einfach und wird rasch abgewickelt:
1. Zuerst wird der Förderungsantrag gestellt, bevor Lieferung 
und Montage erfolgen. Wichtig ist, dass vorher keine Rech-
nungen inklusive Zahlungsnachweise vorliegen dürfen.

2. Nach der Montage durch einen Steirischen Installateur 
muss die Fertigstellung gemeldet werden. Die Förderung wird 
nach vollständiger Erfüllung der Förderungsbedingungen aus-
gezahlt.

Antrag stellen unter www.umweltfoerderungen.steiermark.at 

Restaurierung und Revita-
lisierung von Bildsäulen, 
Feldkreuze, Feldkapellen 
und mehr 
Es gibt wieder eine Ausschreibung, über die die Renovie-
rung, Restaurierung und Revitalisierung von Flur- und 
Kleindenkmälern (z.B. Bildstöcke, Pest- und Grenzsäulen, 
Feldkreuze und Sandsteinfiguren) unterstützt wird: Eine 
nachhaltige zukunftsorientierte Förderung, um das kulturel-
le Erbe in der Steiermark sichtbar zu erhalten. 

Die „Ausschreibung für die Vergabe einer Sonderförderung 
zur Erhaltung von Flur- und Kleindenkmalen 2024-2025“ 
erfolgt durch das Land Steiermark - Abteilung 9 Kultur, Eu-
ropa, Sport / Referat Kunst, Kulturelles Erbe und Volkskul-
tur. Die Ausschreibung richtet sich an Privatpersonen als 
auch Institutionen bzw. Körperschaften, die im Besitz eines 
Kleindenkmals sind. Konkret geht es um substanzerhalten-
de Maßnahmen nach den Standards der Baudenkmalpflege. 
Ab sofort können Sie Ihr Ansuchen online am Kulturportal 
(www.kultur.steiermark.at) einreichen. Die Einreichfrist en-
det am Donnerstag, 20. April 2024. Informationen zur Ein-
reichung und Abwicklung finden Sie ebenso am Kulturpor-
tal sowie in Ihrer Gemeinde. Telefonisch können Sie sich 
unter +43 (316) 877-3138 (Evelyn Kometter - Referat Kunst, 
Kulturelles Erbe und Volkskultur) informieren. 

Steiermark-Card 2024
Die Steier-
mark -Card 
bietet die 
Möglichkeit, 
bei 177 Aus-
flugszielen 
A u s z e i t e n 
zu schaffen 
– nicht nur 
im Urlaub, 
sondern hier 
vor der Tür. 
Mit dem 
Kauf der Steiermark-Card bekommt man vom 1. April bis 31. 
Oktober freien Eintritt bei allen Ausflugszielen. Die Freude ist 
groß, elf neue Ausflugsziele-Partner konnten für die Saison 
2024 gewonnen werden. 24 Bonuspartner bieten 30 % Ra-
batt auf eine ausgewählte Leistung an. Weiters gibt es Rabatte 
und andere Vorteile bei allen teilnehmenden Hotel-Bonus-
partnern. 

Alle Ausflugsziele, Card-Leistungen, Öffnungszeiten, Ver-
kaufsstellen sowie die Anmeldemöglichkeit zum Kundenpor-
tal, das u.a. Besuchsübersichten, die digitale Karte (PDF) am 
Handy sowie den Wegfall der Manipulationsgebühr bei Ver-
lust der personalisierten Karte bietet, und vieles mehr gibt es 
auf www.steiermark-card.net. 

Foto: Shutterstock
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Landesprämierung Steirisches  
Kürbiskernöl 
Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A. zum 25. Mal stattgefunden.

Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung 
durch professionelle Verkoster sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch ein akkreditiertes Prüflabor 
überprüfen die Landwirte und Ölmühlen die Qualität 
ihres Kürbiskernöles. 

Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regio-
nalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt 
werden. So wird auch für den Konsumenten sichtbar, 
wie es um die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles 
steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qua-
lität“ dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe den 
Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbe-

trieb 2024“ verwenden, um 
sich von anderen Betrieben zu 
unterscheiden und zu zeigen, 
dass sie um regelmäßige Qualitäts-
sicherung bemüht sind.

Brugner		 Simon Martin Silvester	 Hauptstrasse 17

Gablerits	 Günter			   Gableritsweg 36

Hauptmann	 Veronika		  Bahnhofstraße 7

Hauptmann	 Johannes		  Bahnhofstraße 7

Neuherz		 Alfred u. Andrea		  Bierbaum 25

Rauer 		  Fritz			   Bierbaum 66

Betriebe Bad Blumau

Informationen ZWEI & MEHR-Steirischer Familienpass
Der ZWEI & MEHR-Steirischer Familienpass in 
digitaler Form ist über die Land Steiermark App 
nutzbar. Dies gilt auch für den/die Partner*in und 
die dritte eingetragene erwachsene Person. 

Land Steiermark App auf: Apple App Store | Goo-
gle Play Store 

Um sich den digitalen Familienpass auf das Han-
dy laden zu können, muss die ID Austria und das 
App Digitales Amt vorhanden sein!

Informationen zur ID Austria unter: https://www.
oesterreich.gv.at/id-austria.html.

Gültige Familienpässe behalten selbstverständli-
che ihre Gültigkeit, es werden aber keine Karten 
mehr zugeschickt! 

Alle Informationen mit Beschreibung und Erklär-
video finden Sie unter www.familienpass.steier-
mark.at 

So es keine Möglichkeit gibt sich den Familien-
pass auf dem Handy anzeigen zu lassen bitten 
wir um persönliche Kontaktierung der ZWEI & 
MEHR-Familien- & KinderInfo. 

Wir laden Sie ein, uns auf unserer Homepage 
www.zweiundmehr.steiermark.at oder auf www.
facebook.com/zweiundmehrsteiermark zu besu-
chen. 

Die Erfahrung zeigt, dass nahezu jede Familie eine 
Mailadresse aber auch Internetzugang hat, sodass 
Neu- und Änderungsanträge auf unserer Home-
page selbst gestellt werden können.
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Umzug in die Gemeindewohnung
Voller Vorfreude und mit 
großer Aufregung war es 
endlich soweit!

Seit 1. Februar 2024 be-
treue ich meine Tages-
kinder in einer Wohnung 
in Loimeth, die mir die 
Gemeinde zur Verfügung 
stellt. Dank des neuen 
Gesetzes vom Land Stei-
ermark und vor allem durch die großartige Unterstüt-
zung unserer Gemeinde wurde dieses Vorhaben umge-
setzt.

Wir durften bereits einen Geburtstag und die Faschings-
party in der Wohnung feiern. Die angehende Tagesmut-
ter Lea absolvierte ihr 2-wöchiges Praktikum bei uns.

Die Vorfreude auf Ostern steigt von Tag zu Tag. Wir 
versüßen uns die Zeit mit basteln, Eier färben, singen, 
Sprüchen und Fingerspielen, Geschichten und Büchern. 
Gemeinsames spielen, kochen und backen darf natür-
lich auch nicht fehlen.

Die Tageskinder haben sich gut ein-
gelebt und wir genießen es sehr in 
der Wohnung.

Ich möchte mich auf diesem Weg auch 
noch einmal beim Herrn Bürgermeister 
und allen Gemeinderäten für die großartige Unterstüt-
zung bedanken.

Bianca P., Tagesmutter in Bad Blumau, Regionalstelle 
Fürstenfeld, T: 03382/519 80, www.tagesmuetter.co.at, 
Tagesmütter*väter Steiermark
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Die Adventzeit ist für alle, 
meistens die Zeit, die sehr 
stressig ist, in der wir viele 
Vorbereitungen zu treffen 
haben und die immer viel zu 
schnell vorbeigeht, obwohl 
wir uns jedes Jahr vorneh-
men früher mit dem Kekse 
backen, Geschenke einkaufen, … anzufangen.

Aber für unsere Kinder ist es die aufregendste Zeit und es 
ist soo schön zu beobachten, wie sie dem Christkind ent-
gegenfiebern! Die Vorweihnachtszeit bei uns im Kinder-
garten war eine richtige Weihnachtswerkstatt – es wurden 
Kekse gebacken, weihnachtliche Dekoration für unsere 
Fenster gemacht, ein großes Lebkuchenhaus aus einer Kar-
tonschachtel wurde gestaltet und zum Spielen darin be-
reitgestellt. Das Weihnachtsgeschenk für die Eltern wurde 
gebastelt, es wurden viele Lieder gesungen, Geschichten 
gehört, Spiele gespielt,… Wir bekamen Besuch von zwei 

Weihnachtswichteln namens Linus und Finja. Die zwei 
machten lustige Wichtelstreiche bei uns im KIGA.

Es gab auch eine Weihnachtsfeier mit den Kindern im Kin-
dergarten, zu der auch unser Herr Bürgermeister Manfred 
Schaffer herzlich eingeladen war. Wir sangen Weihnachts-
lieder, schenkten ein „Kerzenlicht“ weiter, die Weihnachts-
geschichte wurde „ausgespielt“ und im Anschluss gab es 
für alle eine leckere Weihnachtsjause. Zum Abschluss gab 
es für die Kinder noch eine Wichtelgeschichte in Kamishi-
bai-Form (ein Bildertheater in einem Holzrahmen) 

AUS DEM KINDERGARTEN

Advent- und Weihnachtszeit 
im KIGA
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Nikolauslausfeier/Nikolaustag im KIGA
In der Früh des 6. Dezember wurden schon fleißig Schuhe 
geputzt - alle warteten auf den Besuch des Hl. Nikolaus. 
Die Aufregung war sehr groß, als es plötzlich an der Tür 
klopfte und man einen langen Mantel, einen Stab und eine 
Mitra erkennen konnte. Der Nikolaus nahm auf einem be-
sonderen Sessel Platz. Die Kinder neben ihm hatten die 
Aufgabe, seinen Stab und sein Buch zu halten. Es wurden 
Lieder gesungen und das Nikolausgedicht wurde gemein-
sam aufgesagt. Er freute sich sehr. Dann rief der Nikolaus 
ein Kind nach dem anderen zu sich, die tollen Nikolaus-
säckchen, die die Kinder heuer aus Eisbechern gestaltet 
haben, waren mit leckeren Sachen gefüllt, die sie dann mit 
nach Hause nehmen konnten.

Ganz zum Schluss wurde nochmal über die Legende des 
Nikolaus gesprochen, denn die Kinder wussten von den 
Geschichten, die im Kindergarten zuvor erzählt wurden, 
dass er vor vielen vielen Jahren wirklich gelebt hat – wer 
war denn aber nun der Nikolaus heute im Kindergarten? 

Der Niko-
laus legte 
nach der 
Reihe sei-
ne Gegen-
stände und 
seine Klei-
dung ab 
und erklär-
te den Kin-
dern, was 
w e l c h e 
Funk t ion 
hatte. Zum 
Vorschein 
kam unse-
re Hanne-
lore! 

Zahnprophylaxe durch Styria Vitalis
In steirischen Kindergärten gibt es jährlich mehrere Grup-
penprophylaxe-Termine mit ausgebildeten Zahngesundheits-
erzieherinnen. Wir bekamen Unterstützung durch Nina von 
Styria Vitalis. Sie übte mit den Kindern die richtige Zahnputz-

technik. Nach dem Zähneputzen erklärte sie anhand eines Bil-
derbuches und einem „Riesengebiss“ wie wichtig das richtige 
Zähneputzen ist, damit Bakterien keine Chance haben, sich 
in unseren Zähnen eine gemütliche Wohnung einzurichten. 
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Zaubershow mit Gabi
In der Faschingszeit „verzauber-
te“ uns Gabi regelrecht mit ihren 
Zaubertricks. Mit Zauberpuste & 
Zaubersalz wurde einiges „weg-
gezaubert“ & wieder hergezau-
bert. Es war eine mega, tolle 
Zaubershow. Vielen Dank liebe 
Gabi!

Pyjamaparty 
Mit dem Pyjama in 
den Kindergarten, 
bzw. am Arbeits-
platz erscheinen? 
Unmöglich? Nicht 
bei uns im Kin-
dergarten! Mitt-
lerweile ist die 
Pyjamaparty ein Highlight des Kindergartenjahres. In 
gemütlicher Atmosphäre, in abgedunkelten Räumen, 
genossen wir einen schönen Vormittag. Es wurden 
(essbare) Schnullerketten und Schlafmasken herge-
stellt, die Kuscheltiere der Kinder unterstützten die 
Kinder bei der Bewegungseinheit. Leckeres Frühstück 
verspeisten wir im Turnsaal auf Picknickdecken. Bei 
der anschließenden Modenschau wurden alle Pyjama-
modelle präsentiert und danach gab es Kinofeeling mit 
Popcorn. Zum Abschluss des Vormittages genossen wir 
die Sonnenstrahlen im Garten.

Buch-Projekt „IRGENDWIE AN-
DERS“ mit Praktikantin KARINA
Im Rahmen mei-
ner Ausbildung 
an der BAFEP/
Kolleg Hartberg 
habe ich ein Pro-
jekt zum Thema 
„Anders sein“ 
d u r c h g e f ü h r t , 
welches den 
praktischen Teil 
meiner Diplom-
arbeit „Sprache- 
der Schlüssel zur 
Welt“ darstellt. 
Inspiriert von 
dem Buch „Ir-
gendwie Anders“ 
von Kathryn 
Cave, vermittelte 
ich den Kindern 
durch Bewe-
gungs- & Sprach-
angebote sowie 
kreative Impulse 
die Wertschät-
zung von Vielfalt und Andersartigkeit. Der Höhepunkt war 
eine mitreißende Theatervorführung, in der die Kinder 
ihre neu gewonnene Toleranz unter Beweis stellten. Die 
Begeisterung und aktive Teilnahme der Kinder prägten die-
ses Projekt maßgeblich. 

Das Projekt „Irgendwie Anders“ war ein inspirierendes 
und bereicherndes Erlebnis für alle und ich bin dankbar 
für die wertvollen Erfahrungen und Erkenntnisse, die wir 
gemeinsam gewonnen haben. Karina Himmler
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Faschingsdienstag
In der Faschingszeit drehte sich heuer alles um das The-
ma „Zirkus“. Die Erwachsenen waren auch am Faschings-
dienstag passend dazu verkleidet, die Kinder konnten sich 
ihr Kostüm selbst aussuchen. Gleich, nachdem alle Kinder 
angekommen waren, wurde im täglichen Begrüßungs-
kreis der heutige Vormittag besprochen. Die Kinder wur-
den in Gruppen aufgeteilt, es gab insgesamt 4 Stationen 
und alle 25 Minuten wanderten die Kinder von Raum zu 
Raum. Im Sonnenraum gab es ein lustiges Kasperltheater 
für alle. In der Küche konnten sich die Kinder mit ihrer 
Jause stärken. Im Sternenraum wurden lustige Faschings-
sesselkreisspiele angeboten. Eine Polonaise wurde durchs 
ganze Haus gemacht und im Turnsaal wurden verschie-
dene „Zirkusspiele“ angeboten. Jedes Kind durfte in die 
Rolle eines „Zirkusartisten schlüpfen“ und Bekanntschaft 
mit dem „Zirkusclown“ machen. Nach Besuch der 4 Stati-
onen trafen wir uns wieder für lustige Lieder im Turnsaal. 
Nach einer Verkleidungsmodenschau gab es nach dem 
turbulenten, lustigen Vormittag eine Theateraufführung. 
Diese wurde von einer Praktikantin mit ein paar Kindern 
einstudiert und handelte von dem Bilderbuch „Irgendwie 
Anders“. Zum krönenden Abschluss gab es für Groß und 
Klein noch leckere Faschingskrapfen vom Herrn Bürger-
meister Manfred Schaffer. Vielen Dank, sie schmeckten 
sehr lecker

Zum Schluss wurde noch gemeinsam zu lustigen Faschings-
liedern in der Kinderdisco getanzt.
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Wir verabschieden uns von 
der Faschingszeit und begrü-
ßen die 40-tägige Fastenzeit
Am Aschermittwoch trafen sich alle Kinder des Kinder-
gartens und der Krippe vor dem Kindergarteneingang, 
um den Fasching zu verabschieden. In einem Metalleimer 
sammelten wir Faschingsdeko und verbrannten diese. Mit 
diesem Ritual begrüßten wir mit einem Lied die 40-tägige 
Fastenzeit. Nach religionspädagogischem Ansatz erfuhren 
die Kinder einiges über den Aschermittwoch und die Fas-
tenzeit.

Kinderkrippe
Leider hatte Frau Holle diesen Winter keinen Schnee geschickt, 
aber unsere Jüngsten hatten trotzdem viel Spaß bei Winter Bas-
teleien, wie zum Beispiel Eisbildern mit Pinguinen.

Auch hatten wir einige Winter-Geburts-
tagskinder, welche wir gemeinsam ge-
feiert haben.

In der kunterbunten Faschingszeit ha-
ben wir in der Krippe wieder lustige 
Spiele gespielt, Musik gemacht und dazu 
getanzt. Viel Spaß hatten unsere Minis 
auch im Bällebad. Am Faschingsdiens-
tag kamen die Kinder, die Lust dazu 
hatten, in ihren Lieblingsverkleidungen 
zu uns in die Krippe und erlebten einen 
bunten aber gemütlichen Faschingsvor-
mittag mit Musik, Schwungtuch-Spielen 
und leckerer Krapfenjause.
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Nachmittagsbetreuung
In unserer Nachmittagsbe-
treuung wurde viel verklei-
det, gespielt, geturnt, ge-
malt und mit allen Sinnen 
die Umgebung entdeckt.

Das gemeinsame bergab 
rollen und -laufen bei uns 
im Garten im Schnee, das 
entspannte Zeichnen und 
das aufregende Spielen 
im Sonnenraum und Mon-
draum machte den Kin-
dern viel Spaß. Wenn es 
das Wetter mal nicht so gut 
mit uns meinte, wurde im 
Turnsaal getobt! Was die 
Kinder alles während dem 
Spazieren gehen zum Spielplatz entdecken ist immer wie-
der spannend und bereitet jedem ein Lächeln ins Gesicht!
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Energietag
Am 10. und 11.01.2024 wurde für die 3. und 4. Klasse ein 
„Energietag“ angeboten. In diesem interaktiven Workshop 
hatten die SchülerInnen die Möglichkeit, ihr Wissen hin-
sichtlich erneuerbarer Energien auf die Probe zu stellen 
und zu erweitern. Deshalb wurden in den Klassen ver-
schiedenste Forscherstationen 
aufgebaut. Die SchülerInnen 
durften mittels Forscherhef-
te diese Stationen bearbeiten 
und selbst Experimente dazu 
durchführen. Zuletzt wurden 
auch Ideen gesammelt, auf 
welche Art und Weise Energie 
eingespart werden kann. Die 
SchülerInnen waren von die-
sem Workshop sehr begeis-
tert.

BEd Kristina Groller

Wir bauen eine Stadt
Am 30. Jänner 2024 durfte die 3. Klasse am Vormittag an 
einem Workshop zum Thema „Wir bauen eine Stadt“ mit 
Frau DI Irene Gaulhofer teilnehmen. Die Kinder falteten 
aus vorgegebenen Quadernetzen ihre Häuser und öffentli-
chen Gebäude. Im gemeinsamen Tun entstand eine ganze 
Stadt. Im Vorfeld wurde erarbeitet, welche öffentlichen 
Gebäude jede Stadt braucht und die Kinder konnten ihr 
Wissen dazu einbringen.

Die Freude an der Entstehung der Stadt war bei allen Schü-
ler*innen zu sehen. 
Auch die anschlie-
ßende Präsentation 
erfüllte sie mit Stolz.

Gefördert wurde der 
Workshop von der 
Kammer der Zivil-
technikerInnen. 

Dipl.Päd. Julia Pold
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Faschingsdienstag
Viele verkleidete Kinder und Lehre-
rInnen gestalteten einen bunten Vor-
mittag mit Faschingslesungen, mit 
Sketches und mit einer lustigen Fa-
schingsshow. Auch die leckeren Krap-
fen haben uns sehr gut geschmeckt! 
Danke Herr Bürgermeister für die 
Krapfen!

VD Erna Erhart
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Nachmittagsbetreuung
Fitboxen am Nachmittag
Alle zwei Wochen dürfen sich die Kinder der Nachmit-
tagsbetreuung beim Fitboxen so richtig austoben. Unter 
Trainer Tom werden motorische Fähigkeiten und Mobi-
lität gefördert. Die Kinder haben großen Spaß!

Praktikum in der Nachmit-
tagsbetreuung
Besonders freuen wir uns, 

dass SchülerInnen der BA-

fEP Hartberg bei uns ihr 

Praktikum absolvieren. 

Dieses Jahr begrüßen wir 

recht herzlich Sandra und 

Sabrina. Begeistert verfol-

gen die Kinder der Nach-

mittagsbetreuung ihre 

vorbereiteten Arbeiten. 

Musikschule
Faschingskonzert Klavier 
und Keyboard
Am 8.2. fand wieder das schon traditionelle Faschingskon-
zert der Klavier- und Keyboardklasse Bernd Gmoser statt, 
bei dem die SchülerInnen mit einem bunten Programm das 
Publikum begeisterten. Anschließend ließ man den Abend 
noch bei einem gemütlichen Zusammensein mit Speis und 
Trank ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Eltern, die alle Anwe-
senden mit kulinarischen Schmankerln versorgten.
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Mit Optimismus in die Zukunft
Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland durfte sich 
im letzten Tourismusjahr über ein Nächtigungsplus 
von 6,2 Prozent und Platz zwei in der Steiermark freu-
en. Nicht nur deshalb ist der Blick der Vorsitzenden 
des Tourismusverbandes, Sonja Skalnik, mit viel Zuver-
sicht nach vorne gerichtet. 

Frau Vorsitzende, beginnen wir das Interview mit ei-
nem Rückblick und einem letzten Kommentar zum 
Jahr 2023.
	� Sonja Skalnik: Mit tollen 2.079.709 Nächtigun-

gen und einem Plus von 6,2 Prozent ist unsere 
Region die Nummer zwei aller steirischen Er-
lebnisregionen – dafür ein großes Danke an alle 
Gastgeber, Betriebe und unsere sechs Thermen, 
die all das möglich gemacht haben und möglich 
machen. Aber unser Blick ist ausschließlich nach 
vorne gerichtet und für den Erfolg von morgen 
und übermorgen werden jetzt neue Weichen ge-
stellt.  

 
Welche Weichen?
	 �Sonja Skalnik: Vorweg freue ich mich, dass das 

neue Jahr begonnen hat, wie das alte geendet 
hat: Mit einer Auszeichnung. Wir wurden von 
TravelPro, einem Veranstalter von Golfreisen, 
bei einer Wahl mit 52,58 Prozent der abgegebe-
nen Stimmen zur „Golfregion Österreichs 2024“ 
gewählt. Damit das Thermen- & Vulkanland auch 
in Zukunft Vorreiter bleibt, haben wir nicht nur 
das Projekt „KURT“ ins Leben gerufen.

Wer oder was ist „KURT“? 
	� Sonja Skalnik: Das Projekt KURT (Klimafittes und 

resilientes Thermen- & Vulkanland) stellt sich den 
Herausforderungen des Klimawandels und dessen 
Auswirkungen auf regionale Tourismusangebote. 

Wie will man mehr Gäste in die Region locken?
	� Sonja Skalnik: Camping und Familien sind große 

Themen und hier haben wir das Glück, dass in 
Riegersburg das größte Campingresort der Regi-
on und in Bad Radkersburg ein neues JUFA eröff-
net werden. Zudem setzen wir auf den Seminar-
tourismus, der nicht nur mit einem neuen Flyer 
beworben wird. 

Frau Skalnik, Sie strahlen so viel Optimismus aus – 
worauf begründet sich dieser?
	� Sonja Skalnik: Auf eine tolle Ganzjahresdestina-

tion, die keine Wünsche offenlässt. Das beginnt 
mit dem „Frühen Frühling“ und dem Start der 
Golf-, Rad- und Laufsaison, während anderswo 
noch Winter herrscht. 

Worauf dürfen wir uns 2024 im Thermen- & Vulkan-
land freuen?

	� Sonja Skalnik: Auf große Feste wie 725 Jahre 
Bad Radkersburg oder 190 Jahre Kurhaus Bad 
Gleichenberg, das Biedermeierfest, den Winzer-
zug in St. Anna, viele kulturelle Veranstaltungen 
wie Most + Jazz in Fehring, die Feldbacher Som-
merspiele, die Augustini-Festtage in Fürstenfeld, 
die Philharmonischen Klänge an sechs Standor-
ten und viele mehr. Dazu kommen viele weitere 
Events in den Städten - hier möchte ich stellver-
tretend Fürstenfeld mit einem viertägigen Open 
Air mit Seiler & Speer, Melissa Naschenweng, 
JOSH. und Peter Cornelius anführen, das die 
Thermenhauptstadt zur Musikbühne Österreichs 
machen wird

 
Worauf freuen Sie sich im Jahr 2024 noch?
	� Sonja Skalnik: Auf unsere sportlichen Ereignis-

se wie das Tennisturnier in Bad Waltersdorf, die 
Thermen- & Vulkanland Golftage (Thermengolf 
Loipersdorf, Golf Resort Klöch und GC Bad Wal-
tersdorf) und den Laufcup mit insgesamt sechs 
Stationen (Leitersdorf bei Feldbach, Bad Walt-
ersdorf, Bad Radkersburg, Bad Blumau, Fürsten-
feld und Bad Loipersdorf) oder das Projekt Wan-
derdörfer, für welches unsere Gemeinden Bad 
Loipersdorf, Riegersburg und Unterlamm und 
sieben Betriebe zertifiziert wurden. 

Interview: Christian Thomaser / Presse-Redaktion-Pro-
duktion TV Thermen- & Vulkanland
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In Gedenken an Friedens-
reich Hundertwasser 
Friedensreich Hundertwasser * 15. Dezember 1928 in 
Wien; † 19. Februar 2000
Hundertwasser wurde am 15. Dezember 1928 als Fried-
rich Stowasser in Wien geboren. Ein Leben in Harmonie 
und im Einklang mit der Natur, war die Vision des österrei-
chischen Künstlers, die er unter anderem hier im Rogner 
Bad Blumau architektonisch verwirklichte. Hundertwasser 
war seit Beginn seiner Karriere Maler und entwickelte sich 
auch zum Ökologen und Gestalter von Gebäuden. Er selbst 
bezeichnete sich nicht als Architekt, sondern als Arzt der 
kranken Architektur. Bis zu seinem Tod am 19. Februar 
2000 lebte Hundertwasser meist in seiner Wahlheimat 
Neuseeland, wo er auch auf seinem Land, im Garten der 
glücklichen Toten, in Harmonie mit der Natur unter einem 
Tulip Tree begraben wurde.

Die neuen Thermenein-
trittspreise 2024
Bei Vorweisung der Bad Blumauer Karte, welche vom Tou-
rismusverband Bad Blumau ausgestellt wird, gelten folgen-
de Preise für Sie:

Erwachsene:
Montag - Freitag	 € 42,10
Tageskarte Wochenende	  € 51,70
Abendkarte 17 - 23 Uhr	 .€ 29,80

Kinder:
Montag - Freitag	 € 23,20
Tageskarte Wochenende	  € 28,70
Abendkarte 17 - 23 Uhr	 € 18,80

Wir bitten Sie um eine Reservierung vorab, um Ihnen den 
Eintritt garantieren zu können. 
Tel.: + 43 (0) 3383 5100 9603

ROGNERIE – Lebensfreude. Freiraum. Genuss
Die ROGNERIE ist eine Hommage an die historischen Orangerien, aber doch ganz neu.  
Visionär, innovativ und nachhaltig.
Wir im Rogner Bad Blumau waren im-

mer schon visionär und haben voraus-

schauend gedacht. Herr KR Rogner 

möchte seinen Gästen einen neuen Ort 

für Lebensfreude, Freiraum und Genuss 
schenken und hat daher Restaurant, Bar 

und Wintergarten erweitert und mit ei-

nem völlig neuen Konzept versehen. 

Kulinarische Genüsse kombiniert mit 

einem einzigartigen und neuen Ambi-

ente.

Täglich von 11.30 bis 15.30 Uhr geöff-

net.  Ab 17 Uhr genießen Sie das ge-

wohnte Angebot der Hotelbar. 
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“JuniorSkills Steiermark” 2024 – Rogner Bad Blumau 
holt Goldmedaille
In der Landesberufsschule für Kulinarik und Tourismus ging es auch die-
ses Jahr wieder um den begehrten Landespreis für Lehrlinge.
Das Rogner Bad Blumau wurde von unseren Lehrlingen 
Alexander Franke und Samuel Wirth im Bereich Küche, 
von Lukas Buxbaum und Linda Freißmuth im Bereich 
Service sowie von Uran Hasani im Lehrberuf Hotel- und 
Gastgewerbeassistenz vertreten. Es freut uns außeror-
dentlich, dass sich Uran Hasani die Goldmedaille geholt 
hat und somit zum besten Rezeptionisten ausgezeichnet 
wurde. Im April 2024 darf er in Klagenfurt bei den „Juni-
orSkills Austria” die Steiermark im Wettbewerb mit den 
anderen acht Bundesländern vertreten. Ebenso haben 
die besten TeilnehmerInnen die Chance sich in weite-
rer Folge für die „EuroSkills“ sowie die „WorldSkills“ zu 
qualifizieren.

Überraschend. Bunt und vielseitig. OsterZeit 
im Rogner Bad Blumau
Brauchtum und Traditionen spielen auch bei uns eine 
große Rolle. Rituale und Traditionen verbinden die 
Menschen und schaffen eine besondere Atmosphäre. 
Ab Ostern warten nicht nur tolle Angebote in unserem 
SPA Bereich und unserem Shop – die „Speis” auf Sie. 

Mit viel Kreativität und ganz viel Raffinesse zaubert 
Küchenchef Johann Schuster mit seinem Team in Ro-

gners Eismanufaktur fruchtige Sorbet Variationen und 
ausgefallene Bio Eiskreationen. Serviert werden Ihnen 
die verschiedenen Eisköstlichkeiten auf den wunder-
schönen Sonnenterrassen oder direkt an die Liegen. 
Tipp: Auch neue Cocktailvariationen in der Vulkania ® 
Cocktailbar erwarten Sie zu Ostern. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

AUS DER THERME
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Mitte Dezember waren wir Mitwirkende beim Live-Radiofrühschoppen vom ORF Steiermark in der Kulturhalle Bad Blumau

Jobster Turmblasen 
Ein paar Tage vorm Heiligen Abend gestalteten wir das 
„Turmblasen“ in Jobst musikalisch mit drei Kleingrup-
pen unseres Vereines – ein Querflötenquartett, ein Horn-
quintett und eine Blechbläsergruppe.

Neujahrsgeig´n 2023
Ende Dezember schwebte wieder eine Klangwolke über 
unsere Gemeinde. Wir zogen von Haus zu Haus und 
überbrachten am 27. und 28. Dezember allen Bewoh-
nerInnen und Gästen der Gemeinde Bad Blumau musi-
kalisch unsere 
Wünsche für 
das neue Jahr 
2024. Herzli-
chen Dank an 
alle, welche 
uns an diesen 
Tagen unter-
stützt haben 
– sei es finanzi-
ell, kulinarisch 
oder mittels 
Applaus für 
unsere Töne.

Und er fliegt, fliegt, fliegt schon 
wieder
Unser Musistorch war wieder unterwegs. Vor einiger 
Zeit landete er bei unserem Schlagzeuger Sebastian Brug-
ner-Luiz und seiner Tainá. Wir freuen uns sehr und wün-
schen ihnen und ihrem kleinen Sonnenschein auch auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute!

MUSIKVEREIN
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Obwohl der Blasmusikbezirk Fürstenfeld mit zehn Mu-
sikkapellen ein kleiner ist, zählt er mit seinen Erfolgen 
zu den ganz großen. Der MV Ilz errang im Vorjahr den 
Sieg in der Landeskonzertwertung Stufe B und vertritt 
nun die Steiermark bei der Bundeskonzertwertung im 
Oktober 2024. Die TMK Ottendorf vertrat Österreich 
beim Berlintattoo mit ihrer Marschshow.

Der MV Bad Blumau besteht bereits seit 1849 und über-
nahm die musikalische Umrahmung der Bezirksgeneral-
versammlung. Der jüngste Musiker ist Elias Flechl mit 
9 Jahren bei der TMK Ottendorf. Der Nachwuchs steht 
mit 61 Burschen und 49 Mädchen in den Startlöchern. 
Davon haben im Vorjahr 69 das Leistungsabzeichen, 13 
davon in Gold, äußerst erfolgreich absolviert.

BezObmann Thomas Prenner konnte unter anderem 
die Labg. Hubert Lang und Lukas Schnitzer, Bgm Man-
fred Schaffer und Musikschuldirektor MMag. Robert 
Ederer begrüßen. 
BezStabführer Sieg-
fried Gosch blickte 
auf eine äußerst er-
folgreiche Marsch-
musikwertung 2023 
zurück. BezKapell-
meister Bernhard 
Posch kündigt die 
Konzertwertung in 
der Stadthalle Fürs-
tenfeld am 25. Mai 
2024 an und ladet 

Im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung Anfang Feb-
ruar wurden neben der Berichterstattung der Funktionäre 
auch verdiente und langjährige Mitglieder unseres Verei-
nes geehrt (am Bild von links nach rechts).

1. Reihe:
	� Theres Meister: Verdienstkreuz in Bronze am Band 

für 15 Jahre Vorstandsarbeit
	� Bernadette Pfeifer: Ehrennadel in Gold für 12 Jah-

re Vorstandsarbeit
	� Verena Radosztics: Ehrenzeichen in Bronze für 10 

Jahre Mitgliedschaft
	� Franz Gablerits: Ehrenzeichen in Gold für 50 Jahre 

Mitgliedschaft
	� Martin Pfeifer: Verdienstkreuz in Bronze am Band 

für 15 Jahre Vorstandsarbeit
�	� Christian Flechel: Ehrennadel in Gold für 12 Jahre 

Vorstandsarbeit

2. Reihe:
	� Kapellmeister Benedikt Fleischhacker als Gratu-

lant
	� Bezirksobmann Thomas Prenner als Gratulant
	� Daniel Meister: Verdienstkreuz in Bronze am Band 

für 15 Jahre Vorstandsarbeit
	� Bürgermeister Manfred Schaffer als Gratulant

	� Johannes Neuherz: Ehrenzeichen in Bronze für 10 
Jahre Mitgliedschaft

	� Josef Groß: Ehrenzeichen in Gold für 50 Jahre Mit-
gliedschaft

	� Andrea Purkart: Ehrenzeichen in Bronze für 10 
Jahre Mitgliedschaft

Nicht am Bild:
	� Werner Brugner: Ehrenzeichen in Gold für 50 Jah-

re Mitgliedschaft
	� Eva-Maria Stegfellner: Verdienstkreuz in Bronze 

am Band für 15 Jahre Vorstandsarbeit

Wir gratulieren nochmals allen Geehrten sehr herzlich!

MUSI-NEWS

Ehre wem Ehre gebührt

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns fin-

den Sie auf unserer Website www.mv-badblumau.at, auf  

unserer Facebook-Seite, auf unserem Instagram-Ac-

count, sowie auch auf unserem Cities-App-Profil.

Vorschau auf die kommenden Termine  
des MV Bad Blumau
Palmsonntag, 24.03.	 Palmsonntags-Prozession

Ostersonntag, 31.03.	� Ostersonntagsweckruf und 
Auferstehungsprozession

Samstag, 06.04.		  Frühlingskonzert

Mittwoch, 01.05.	 Weckruf Staatsfeiertag

Sonntag, 05.05.		  Erstkommunion

Mittwoch, 08.05. – Samstag, 11.05.
			   Konzertreise nach Dossenheim

Samstag, 11.05.		  Firmung

Samstag, 25.05.		  �Konzertwertung in Fürstenfeld

Sonntag, 26.05.		�  Frühschoppen Bereichsfeuer-
wehrtag Bierbaum

Blasmusik-Challenge alle ein die Frühjahrskonzerte der Musikvereine von 
März bis April zu genießen. Bez.Jugendreferent Mathias 
Stadlober wird auch 2024 das erfolgreiche Jugendcamp 
im Sommer fortsetzen.

Harald Maierhofer
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Karwoche und Ostertermine:
Palmsonntag, 24.03.: 	 �08.30 Uhr Segnung der Palm-

zweige, Palmprozession und 
Festliche Hl. Messe

Gründonnerstag, 28.03.:	� 19 Uhr Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl in Bad Blumau, an-
schließend Ölbergandacht

Karfreitag, 29.03.: 	� 10 Uhr Kinderkreuzweg, bitte 
Blumen mitbringen

			�   15 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi in Burgau, an-
schließend Anbetung beim Hl. 
Grab

			�   17 bis 19 Uhr Persönliche Kreuz-
verehrung, bitte Blumen mitbrin-
gen

Karsamstag, 30.03.: 	 7 Uhr Feuersegnung

			�   08.30 Uhr Anbetung beim Hl. 
Grab

			�   20 Uhr Osternachtsfeier in Bad 
Waltersdorf

Ostersonntag, 31.03.: 	� 08.30 Uhr Festliche Ostermesse, 
anschließend Auferstehungspro-
zession

Ostermontag, 01.04.: 	� 7 Uhr Emmausgang, Treffpunkt 
beim Pfarrhof in Bad Blumau

Osterspeisensegnungen:

Pfarrer
Mathias Trawka

WGF-Leiterin
Hannelore 

Gmoser-Neuherz

10.00 
Uhr Lindegg

Schwarzmannsho-
fen

10.30 
Uhr Jobst Kleinsteinbach

11.00 
Uhr Loimeth Bad Blumau

11.30 
Uhr Bierbaum Pflh. Compass

Erstkommunion ist am Sonntag,  
05. Mai um 10 Uhr

Firmung ist am Samstag,  
11. Mai um 14 Uhr

Kindersegnung Pferdesegnung
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Suppensonntag

Messe mit den Sternsinger
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Sebastianfrühstück

www.bestattung.grossschaedl.at

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen
und Urnen
• Abmeldung bei Behörden
• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-
sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

GesegnetesOsterfe� !
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FF Bierbaum
Sanitäts-Leistungsprüfung in Bier-
baum an der Safen
(BFV Fürstenfeld) am 17. Februar 
2024
Eine doppelte Premiere gab es bei der Sanitäts-Leistungs-
prüfung2024, welche in der Florianihalle in Bierbaum an 
der Safen abgehalten wurde.

Nach mehrjähriger Zusammenarbeit der Bereichsfeuer-
wehrverbände Fürstenfeld und Feldbach und abwechseln-
den Bewerbe in den jeweiligen Bereichen, wurde heute 
erstmals die Leistungsprüfung zusätzlich mit dem BFV Rad-
kersburg durchgeführt. 

Insgesamt 72 Trupps aus den Bereichsfeuerwehrverbän-
den Fürstenfeld, Feldbach und Radkersburg, sowie Gäs-
tetrupps aus dem Burgenland und Tirol stellten sich der 
Prüfung in den Stufen Bronze, Silber und Gold.

Umfangreicher Prüfungsstoff
Bei dieser Sanitätsleistungsprüfung handelt es sich um 
einen praxisnahen Bewerb des Landesfeuerwehrverban-
des Steiermark, dem sich engagierte Feuerwehrkamera-
den stellen können. Sie stellt höchste Ansprüche an die 
Erst-Helfer im Feuerwehrwesen.

Die Sanitätstrupps müssen bei drei verschiedenen Statio-
nen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen. So mussten Fra-
gen aus den Erste-Hilfe Maßnahmen und praktische Aufga-
ben wie zum Beispiel eine Herz-Lungen–Wiederbelebung, 
das Anlegen verschiedener Verbände, sowie beispielswei-
se eine Helmabnahme in von den Feuerwehrsanitätern be-
werkstelligt werden.

Ein Trupp bestand dabei aus einem Truppkommandanten, 
dem Truppmann 1 und dem Truppmann 2. Zur Wertung 
wurde das Fachwissen und die praktische Umsetzung 
herangezogen. Für die strenge und faire Bewertung der 
Sanitäter war ein Bewerterteam, unter der Führung von 
Bewerbsleiter BI d. Sanität Rene Semela und Bewerbslei-
ter-Stellvertreterin Brandinspektor der Sanität Maria Fiedler 
verantwortlich. Der Bereichsfeuerwehrarzt Dr. Hansjörg 
Huber machte sich auch Bild von den Leistungen der Flo-
rianis.

Die weiße Fahne konnte gehisst 
werden 
Rene Semela freute sich, dass die Teilnehmer sehr gut vor-
bereitet zur Leistungsprüfung antraten und alle Trupps 
die Leistungsprüfung bestanden. Er dankte der Feuerwehr 
Bierbaum unter Kommandanten HBI Gerald Hanfstingl für 
die Durchführung der Veranstaltung 

Im Rahmen der Schlusskundgebung wurden langjährige 

Bewerter ausgezeichnet. HBM d. S. August Pendl wurde 
verabschiedet, für ihn war es altersbedingt der letzte Be-
werb als Bewerter.

Stellvertretend wurde jeweils an einen Trupp der Bereichs-
feuerwehrverbände, sowie den Gästegruppen aus den 
Bundesländern die Abzeichen übergeben.

Martin Jeindl

   Behindertenberatung       
von A bis Z 

• Autobahnvignette 
• Barrierefreiheit  
• Befreiung von der 

motorbezogenen 
Versicherungssteuer 

• Nova - Befreiung 
• Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen 
• Berufsunfähigkeitspension - 

Invaliditätspension 
• Bundes- und 

Landesbehindertengesetz 
• Euroschlüssel 
• Mautermäßigung 
• Parkbegünstigung                             
• (§ 29 b StVO - Ausweis) 
• Pflegegeld 
• Steuerfreibeträge  
• Unterstützungsfonds 

und Förderungen 
• Zuschuss bei Ankauf  

eines Fahrzeuges 
 

… speziell zum Thema Arbeit: 
 

• Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderungen 

• Berufliche Inklusion 
• Behinderteneinstellungsgesetz 
• Feststellung der Behinderung 
• Kündigungsschutz 
• Lohnkostenzuschüsse 
• Fördermöglichkeiten 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
Behindertenberatung von A bis Z 
 

Wielandgasse 14-16, 3. Stock  
8010 Graz 
 

 
 

0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 4  o d e r  
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 6  
 

w w w . b e h i n d e r t e nb e r a t ung . a t  
 

 
 
 

 

 

Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter zu Themen wie: 

Gefördert vom Sozialministeriumservice 
Landesstelle Steiermark aus Mitteln der 

Beschäftigungsoffensive. 

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:  
Stadtgemeinde Fürstenfeld – Eingang "Büro Passage" 

     29.01.2024  15.04.2024 
 26.02.2024  13.05.2024 
 25.03.2024  10.06.2024 

             15.07.2024  
               von 13:30 – 15:00 Uhr   von 11:30 – 13:30 Uhr            
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Kinderfasching im Kulturzentrum Bad Blumau
Am 13. Jänner 2024 
fand der traditionel-
le Kinderfasching im 
Kulturzentrum Bad 
Blumau statt. Neben 
einer Kinderanima-
tion standen auch 
zwei Hüpfburgen und 
Holzpferde für den 
großen Spaß unserer 
„Liebsten“ zur Verfü-
gung. Des Weiteren gab es eine große Tombola sowie 
ein Schätzspiel, wo man eine wunderschöne Kinder Out-
doorküche gewinnen konnte. Herzlichen Glückwunsch 
an die kleine Leonie, die sichtlich eine große Freude da-
mit hatte. Ein großer Dank gilt den vielen Sponsoren der 
Preise sowie meinem Café M3 Team, die für die Speisen, 
Getränke und eine tolle Laune sorgten. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Veranstaltungen mit EUCH! Euer 
Café M3 Team
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BIERBAUMER HOFTHEATER

BIERBAMA OACHNTEIFL

Auch heuer bespielt das Bierbaumer Hoftheater wie ge-
wohnt im Sommer, die Bretter, die angeblich die Welt be-
deuten. 

Dargeboten werden im urigen Theaterhof in Bierbaum 
drei lustige Einakter-Komödien, die für Lachmuskeltrai-
ning bei den Besuchern sorgen. Die Aufführungen finden 
im Innenhof eines jahrhundertealten Bauernhofs statt, bei 
Schlechtwetter im ehemaligen Kuhstall. Die Besucher sit-
zen auf Strohballen bzw. Sesseln und Bänken!

Die Titel der Stücke lauten:

Die Verwechslung
Leih mir deine Ehefrau
Verliebt, verlobt, verplant
Es sind kurzweilige Komödien mit großem Unterhaltungs-
wert.

Gespielt wird wie jedes Jahr im Sommer zu folgenden Ter-
minen. 
Freitag, 		 12. Juli 2024 – 19.30 Uhr
Sonntag, 	 14. Juli 2024 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 	 17. Juli 2024 – 19.30 Uhr

Freitag, 		 19. Juli 2024 – 19.30 Uhr
Sonntag, 	 21. Juli 2024 – 18.00 Uhr
Lassen Sie sich im Strohballenambiente eines alten Bauern-
hofs bei lauem Sommerwetter und Abendstimmung mit 
diesen Stücken vom Alltag entführen! Lachen garantiert!

Wir, die „Bierbama Oachnteifl“ hatten eine lustige aber 
auch anstrengende letzte Saison mit vielen Läufen. Auch 
durften wir in dieser Saison an einer Maskenausstellung in 
Lebring teilnehmen und haben dort bei der Standprämie-
rung den sehr guten 2. Platz erreicht. Unser Heimlauf am 
02.12.2023 war trotz Schneefall ein voller Erfolg, natürlich 
auch mit Hilfe unserer vielen Sponsoren.

Weiters sind wir auch am 05.12.2023 von Haus zu Haus 
gezogen und haben 

unseren kleinen, natürlich immer braven Kindern Kram-
pussackerln überreicht. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Saison und auf Eure 
weiterhin gute Unterstützung.

Eure Bierbama Oachnteifl
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LANDJUGEND BAD BLUMAU
Adventausflug
Nichts ahnend stiegen am dritten Adventsonntag 6 
Mitglieder aus Bad Blumau in den Bus ein, um am Ad-
ventausflug des LJ Bezirks Fürstenfeld teilzunehmen. 
Die Fahrt ins Blaue führte uns schlussendlich nach 
Kranjska Gora und Velden am Wörthersee. Neben 
heißen Getränken und wunderschön geschmückten 
Ständen durfte auch eine Schifffahrt nicht fehlen. Spä-
testens durch diesen Ausflug hat wirklich jede/r ein 
wenig Weihnachtsluft schnuppern können und war 
bestens auf das Fest eingestimmt.

20er Philipp
Am 02.01. durften wir unserem Obmann zum 20. Geburts-
tag gratulieren. Herzlichen Dank für die gute Bewirtung. 
Vielen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz für die 
Landjugend, für die vielen Stunden, die du mit Herzblut da-
bei bist und für deine kreativen Ideen. Danke, dass wir uns 
auf dich verlassen können. Wir wünschen dir weiterhin 
viel Gesundheit und Freude bei der Landjugend. 

Krampusrummel
Am ersten Adventsonntag luden wir zu unserem zweiten 
Krampusrummel ein. Wir freuten uns besonders, dass 
ihr so zahlreich der Einladung gefolgt seid. Der Nikolaus 
bedankt sich außerdem bei den vielen Kindern, die ihn 
besuchten. Ein großes Dankeschön gilt auch unseren Mit-
gliedern, ohne die solche Veranstaltungen nicht möglich 
wären. 
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WeihnachtsWiffZack
Rhetorik, Präsentation, Teambuilding und Methodentraining. 
All das konnten zwei unserer Mitglieder beim ersten Modul 
des WeihnachtsWiffZack‘s erlernen. Nach zwei Tagen voller 
Spaß, Action, viel neuem Input und einigen neuen Leuten 
freuen wir uns schon, das Gelernte in die Tat umzusetzen, 
ehe nächstes Jahr das nächste Modul auf uns wartet.

Hausbesuche, Compass und 
Nah & Frisch
So wie jedes Jahr durften wir auch heuer wieder als Kram-
pusse und Nikolaus durchs Dorf ziehen. Der Nikolaus 
freute sich sehr über die vielen braven Kinder sowie die 
schönen Gedichte, Lieder und Zeichnungen. Danke für die 
nette Gastfreundschaft und die gute Bewirtung. Wir freu-
en uns schon auf nächstes Jahr und bis dahin schön brav 
bleiben! 

Heuer neu war, dass der Nikolaus die Bewohner des Com-
pass besuchen, sowie auch den Kindern beim Nah & Frisch 
Markt ein Päckchen überreichen durfte. Danke auch hier 
für den herzlichen Empfang.

Rorate
Bei winterlichen Bedingungen durften wir die Rorate am 
Nikolaustag mitgestalten. Anschließend konnten wir die 
Frühaufsteher mit einem leckeren Frühstück belohnen.
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LANDJUGEND KLEINSTEINBACH
Krampus gehen
Am 5. Dezember war es wieder soweit. Wir besuchten mit 
einem Nikolaus und einigen Krampussen die braven Kin-
der in Kleinsteinbach. Danke an die tollen Kunstwerke der 
Kinder und vor allem für die freiwillige Spende für unsere 
Landjugend.

Krippenfeier
Am 23. Dezember 2023 fand unsere traditionelle Krippen-
feier mit besinnlichen Geschichten, weihnachtlicher Mu-
sik, hausgemachtem Glühwein und Kinderpunsch statt. 
Stolz können wir verkünden, dass 1.000 € an die Steirische 
Kinderkrebshilfe gespendet wurden. 

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier fand ein 
bisschen verspätet am 29. Dezem-
ber 2023 statt. Nach dem Bowling 
im Dieselkino Gleisdorf ließen wir 
uns das Essen im Restaurant Vanila 
schmecken. Danach ließen wir den 
Abend beim gemütlichen Zusam-
mensitzen in unserer Landjugendhüt-
te ausklingen. 

Generalsversammlung
Am 19. Jänner 2024 fand unsere 1. Generalversammlung 
beim Gasthaus Seiler-Ziegler in Leitersdorf statt.

Somit dürfen wir euch unseren neu bzw. wiedergewählten 
Vorstand der Landjugend Kleinsteinbach vorstellen:

Leiterin: Selina Sommer

Leiterin Stv.: Sandra Scherbler

Leiterin Stv.: Marie Fritz

Obmann: Sebastian Sommer

Obmann Stv.: Simon Freißmuth

Kassier: Marco Scherbler

Kassier Stv.: Natalie Gölles

Schriftführerin: Linda Freißmuth

Schriftführerin Stv.: Sarah Perner

Als Gäste durften wir die Landjugend Bad Blumau sowie 
eine Abordnung des Vorstandes des Landjugendbezirkes 
Fürstenfeld begrüßen. 

Gemeinsam konnten wir auf ein sehr erfolgreiches letztes 
Jahr zurückblicken und starten voller Energie in ein neues 
Landjugendjahr!

Wir freuen uns auf alles was kommt!
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Seniorenbund Bad Blumau
Am 12.12.2023 haben 
wir in der Kulturhalle 
Bad Blumau eine be-
sinnliche Adventfeier 
abgehalten und konnte 
Obmann Franz Hanf-
stingl neben vielen Mit-
gliedern, dem gesamten 
Vorstand und unseren 
Ortsvertretern auch un-
seren Bezirksobmann DI Heinz Novak sowie Herrn Bürger-
meister Manfred Schaffer begrüßen. Nach einem Sektemp-
fang und der Begrüßung durch den Obmann wurde uns 
allen ein vorzügliches Mittagessen unter dem Küchen-
team von Gerald Pieber serviert. Im Anschluss wurden in 
weihnachtlicher Stimmung Gedichte zur Adventzeit vor-
getragen und mit weihnachtlicher Musik umrahmt. Den 
Höhepunkt stellte aber der Einzug eines Wagens mit ver-
schiedenen Torten vom Cafe Idylle mit Spritzkerzen dar, 
der von zwei Engeln und zwei Weihnachtsmännern unter 
Applaus der Mitglieder hereingebracht wurde.

Am 13.12.2023 haben wir früh morgens die Rorate in der 
Pfarrkirche Bad Blumau besucht und durften anschließend 
zum Frühstück in das Pfarrheim einladen. Die Lesung wur-
de von Franz Neuherz vorgetragen und die Fürbitten hat 
Theresia Friedl vorbereitet und vorgetragen.

Am 12.01.2024 war es wieder soweit und wir konnten un-
seren Ball am Rosenmontag im Kulturzentrum Bad Blumau 
abhalten. Obmann Franz Hanfstingl konnte zahlreiche Eh-
rengäste sowie Gäste aus den umliegenden Ortsgruppen be-
grüßen. Die Stimmung war ausgezeichnet und konnten die 
Gäste bei toller Tanzmusik von „Feuer & Eis“ ihr Tanzbein 
schwingen. Unsere „Bad Blumauer Dancing Queens“ haben 
unter tosendem Beifall einen Show-Tanz hingelegt, welcher 
im wöchentlichen Tanzkurs mit Marina Zufall einstudiert 
wurde.

Zum Abschluss hat dann noch eine große Verlosung mit 
vielen Geschenkskörben, Gutscheinen und Warenpreisen 
stattgefunden und möchten wir uns auf diesem Wege noch-
mals bei allen Sponsoren und unseren Mitgliedern für die 
Korbspenden bedanken.

DANKE an alle HELFER welche mit vollem Einsatz dabei wa-
ren und DANKE an 
unsere Mehlspeiskö-
chinnen, welche sich 
wieder mit vorzüg-
lichen Mehlspeisen 
ausgezeichnet haben.

Geburtstage von September bis November
Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute, 

viel Glück und vor allem Gesundheit.

Josef Rath (80)

Helga Vogl (70)

Johann Gaupmann (70)

Weiters ein Hinweis
der Schriftführerin Helga Hanfstingl:

Besuchen Sie uns auf CITIES und auf unserer Homepage 
unter: www.sb.bad-blumau-gemeinde.at
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Pferdezucht Nowak
Auch unser ASVÖ 
Reitclub Pfer-
dezucht Nowak 
schloss das Jahr 
2023 mit einem 

wunderbaren Stefaniritt und Pferdesegnung mit Herrn 
Pfarrer Maciej Trawka bei der Pfarrkirche Bad Blumau ab. 
Es waren 16 Reiter- und Pferdepaare aus unserem Reitstall 
dabei. 

Nach der Winterruhe geht es schon in die Vorbereitungs-
phase für unsere alljährliche Turniersaison und Reiterpass/
Reiternadelprüfung.  Am 20. und 21. Jänner hatten wir ei-
nen Dressur- und Springkurs mit Reittrainerin Astrid Tho-
manek aus der Obersteiermark. Hierzu nahmen auch 10 
Reiter mit ihren Pferden teil.

Am 10. Februar fand eine Fortbildung zum Thema „Sonder-
prüfung- Anforderungen und Austragung“ für die Reittrai-
ner aus ganz Österreich auf unserer Reitanlage statt. Hierzu 
kamen 25 Teilnehmer aus Niederösterreich, Oberöster-
reich, Kärnten, dem Burgenland und aus der Steiermark 
zu uns. Es war ein sehr interessanter Nachmittag und wir 
konnten viel Lehrreiches für uns mitnehmen.

Nun steht am 28. März unsere Sonderprüfung Reiterpass 
und Reiternadel vor der Tür. Hierzu wird schon fleißig trai-
niert. Weiters stehen auch schon die ersten Turniere am 
Programm, worauf wir uns schon sehr freuen. Mitte März 
wird unsere Fohlensaison eingeleitet – da sind wir schon 
sehr gespannt. 

Wir freuen uns auf ein schönes, ereignisreiches Jahr 2024 
mit vielen Erfolgen, schönen Momenten und wunderbarer 
Zeit mit unseren Vierbeinern!

Kleinsteinbach 58

8283 Bad Blumau
www.nowak-pferdezucht.at
nowak.pferdezucht@gmx.at

Liebe Freunde des Fischereiver-
eins Bierbaum,

ein neues Jahr hat begonnen 
und viele Aufgaben warten wie-
der auf uns. Heuer beginnen wir 
mit unserem Wurstschnapsen 
am 9.+10.März 2024. Wir hoffen 

auf zahlreiche Teilnahme.

Für die jährliche Generalversammlung steht leider noch 
kein Termin fest, da der Fasching heuer sehr kurz war und 
die Florianihalle anderweitig gebraucht wurde. Der genaue 
Termin wird gesondert bekannt gegeben.

Geplant ist für 2024 wieder die Flurreinigung, ein Fischbe-
satz mit Forellen und ein Ausflug bzw. ein Vereinsfischen 
für unsere Mitglieder.

Unseren Fischern wünschen wir viel Erfolg und Glück für 
2024.

„Petri Heil“.

Eure Silva Schrimpf
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ESV Bad Blumau – Neuigkeiten 
Beim „Stoabocha“ fand am 02.02.2024 die Jahreshaupt-
versammlung des Eisschützenvereins Bad Blumau statt. 
Auf der Tagesordnung stand auch die Neuwahl des Vor-
stands.

Mit einer Vielzahl von Vereinsmitgliedern, konnte Ob-
mann Michael Sammer auch Bgm. Manfred Schaffer, 
Ehrenobmann Karl Handler, den Obmann des ESV Lin-
degg Brodtrager Bernhard und den Obmann des Ten-
nisvereins Paar Günther bei der Generalversammlung 
begrüßen. In einem ausführlichen Bericht, gab der 
Obmann - auch hinsichtlich 60 Jahre ESV Bad Blumau, 
einen Einblick zur Entstehung, Weiterentwicklung und 
den vielen gesellschaftlichen, kulturellen und sportli-
chen Aktivitäten des Vereins. Kassier Johann Lederer, 
führte in seinem Bericht die unzähligen Buchungsvor-
gänge welche in den letzten Jahrzenten von ihm getä-
tigt wurden an und gab einzelne Einblicke zu verschie-
denen Posten. Der Antrag auf Entlastung des Kassiers 
und des Vorstands, wurde einstimmig angenommen. 
Unter der Leitung von Bgm. Manfred Schaffer, wurde 
die Vorstandswahl mit dem eingereichten Wahlvor-
schlag durchgeführt. 

Zum neuen Obmann des ESV Bad Blumau wurde Han-
nes Schellnast gewählt. Zum Kassier David Groß und 
zum Schriftführer Rene Winkler. Zu den jeweiligen 
Stellvertretern wurden Manuel Meister (Obmann), 
Christian Medak (Kassier) und Rene Meister (Schrift-
führer) bestellt. Alle genannten Funktionen wurden 
von den anwesenden, stimmberechtigten Vereinsmit-
gliedern einstimmig angenommen und beschlossen.

Dem neuen Vorstand wurde zur Annahme der Wahl 
und für zukünftige Vorhaben und Führung des Ver-
eins vom Bgm, Manfred Schaffer, dem scheidenden 
Vorstand und vom Ehrenobmann aufs allerherzlichste 
gedankt. Hannes Schellnast bedankte sich beim alten 
Vorstand und auch bei Michael Sammer für das entge-
gengebrachte Vertrauen zu ihm und dem neuen Vor-
stand und gab einen kurzen Ein- und Ausblick zu neu-
en Ideen und Vorhaben. Aktuell ist beim Vereinshaus 
ein zusätzlicher Anbau einer Überdachung, gemeinsam 
mit dem Tennisverein geplant. Der zusätzliche Nutzen 
soll witterungsgeschützte Sitzmöglichkeiten für beide 
oben erwähnten Vereine und verschiedenen Veranstal-
tungen bieten. 

Für die 18-jährige Tätigkeit als Obmann von Michael 
Sammer und für die 27- jährige Tätigkeit als Kassier von 
Johann Lederer, wurden vom neuen Vereinsvorstand 
jeweils eine Holztafel als Dank und Anerkennung für 
ihren unermüdlichen Einsatz für den Verein überreicht.

In den Grußworten des Bürgermeisters, des Ehrenob-
manns und des Obmanns des ESV Lindegg, Brodtrager 
Bernhard, wurde an die vereinsübergreifende Zusam-

menarbeit und den vielen schönen gemeinsamen Erleb-
nissen erinnert.

Zum Abschluss gab es noch eine Fotovorführung von 
verschieden Veranstaltungen der letzten Jahrzehnte, 
welche von Lederer Johann zusammengestellt wurde.

Schriftführer Winkler Rene

Neuer Vorstand des ESV Bad Blumau mit Ehrenobmann Karl 
Handler, den scheidenden Vorständen Obmann Michael Sam-
mer und Kassier Johann Lederer
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3-Königsturnier in Jobst 

ESV JOBST

Bereits zum 24. Mal veranstaltete der ESV Jobst auch heuer 
wieder für alle Vereinsmitglieder und Bewohner von Jobst 
sein legendäres 3-Königsturnier.

Trotz des Ehrgeizes, der allen Stockschützen von Beginn 
an anzukennen war, verlief die Veranstaltung sehr fair und 
vor allem sehr lustig ab.

Als Vereinsmeister 2024 konnte sich schlussendlich die 
Mannschaft „FANTA 4“ mit Mannschaftsführer Keszei Wal-
ter, Holik Georg, Friedl Josef und Keszei Pascal durchset-
zen und die Goldmedaille sichern.

Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich wieder allen Spon-
soren für die tollen Sachpreise sowie den fleißigen Helfern 
hinter der Schank!

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990
office@vers.co.at

Durch unsere Zusammenarbeit 
mit einer Vielzahl von 

Versicherungsgesellschaften 
können wir als Makler 
individuelle Lösungen 

anbieten.
Wir beraten Sie gerne !
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BSV-THERMENLAND
Steierische und Burgenländische 
Landesmeisterschaft WA Indoor 
2024 und Sternturnier
Von Freitag 19.01.2024 bis Sonntag 21.01.2024 durften 
wir, der BSV Thermenland, die Steierische und Burgenlän-
dische Landesmeisterschaft WA Indoor 2024 und Sterntur-
nier im Bogenschießen in der Halle in Bad Blumau austra-
gen. Insgesamt haben ca. 240 Schütz*innen aufgeteilt in 
7 Durchgängen ihr Können gezeigt. Wir gratulieren allen 
Siegern und Medaillengewinnern herzlich und möchten 
uns beim Herrn Bürgermeister Manfred Schaffer für die 
Verleihung der Preise des Sternturniers bedanken. 

Besonders stolz sind wir auf unsere Medaillengewinner*in-
nen: 

Jany Karl - Reisinger Lorenz -Jeitler Heideline - Fiedler 
Bernd - Hejlek Luca - Radl Moritz

Österreichische Staatsmeisterschaft 
Blasrohr Scheibe
Am 17.02.2024 fand die 2. Österreichische Staatsmeister-
schaft im Blasrohrschießen auf der Scheibe in der Halle 
statt. Zum zweiten Mal durften wir es wieder in der Halle 
in Bad Blumau austragen. Wir erwarteten ca. 50 Starter aus 
ganz Österreich und freuten uns auf ein tolles, erfolgrei-
ches Turnier.

Einladung – 3. Österreichischer 
Tag des Bogensports – ein Tag der 
offenen Tür 
Hinkommen – Dabei sein – Spaß 
haben
Unter diesem Mot-
to findet am Sa 
25.05.2024 der Ös-
terreichische Tag des 
Bogensports – ein Tag 
der offenen Tür statt. 

Von 10 bis 17 Uhr 
laden die Schützen 
und Schütz*Innen 
des BSV-Thermenland 
zum Hineinschnuppern in den Bogen- und Blasrohrsport 
ein. Lernen Sie den Sport kennen und probieren Sie es 
gleich selbst aus. Vielleicht schlummert in Ihnen ja ein ver-
borgener Robin Hood. Bogen- und Blasrohrschießen ist eine 
perfekte Familiensportart für Jung und Alt. 

Die Einschulung und Schnupperzeit am Einschussplatz 
beim Hotel-Gasthof-Restaurant Teuschler-Mogg 3*Superior 
ist an diesem Tag kostenlos. Wer möchte, kann anschlie-
ßend gerne seine neuen Fähigkeiten im 3D-Parcours unter 
Beweis stellen.

Mehr Informationen finden Sie auf unsere Homepage. 
www.bsv-thermenland.at 

Der BSV-Thermenland freut sich auf einen wundervollen, 
gemeinsamen Tag mit jeder Menge Spaß.

Rath Magdalena
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Kampfmannschaft
Mit vollem Elan startet der USC in die kommende Früh-
jahrsmeisterschaft. Im Kader des USC gab es in der Winter-
übertrittszeit einige Änderungen Neuzugänge:

Blaz VERHOVSEK Hertha Wels Defensive

Armend SPRECO SV Dobl Stürmer

Tobias MAIER SV Ottendorf Mittelfeld / Sturm

Mit Janos Szöke (Kirchschlag/Wechsel), Peter Flechel (Aus-
zeit) und Robert Moretti (Auszeit) haben auch drei Spieler 
den USC verlassen. Wir bedanken uns bei ihnen für ihren 
Einsatz und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 
Wir freuen uns auf viele unterhaltsame und erfolgreiche 
Spiele in der Transporte Freiberger Arena.

USC Nachwuchs
Für unsere Nachwuchsta-
lente gab es kaum ein Ver-
schnaufen. Die Jungs und 
Mädels waren fleißig am 
Trainieren und haben auch 
erfolgreich an zahlreichen 
Hallenturnieren teilgenom-
men. Nach einer kurzen 
Pause starten die Spie-
ler/-innen im März wieder 
mit dem Training im Frei-
en. Wir freuen uns schon 
jetzt auf viele begeisternde 
Spiele und Turniere unse-
rer Nachwuchshoffnungen.

50 Jahre USC
Mit einer imposanten Eröffnungsfeier starteten am 
02.12.2023 die Feierlichkeiten anlässlich des 50. Jahr Ju-
biläums vom USC Rogner Bad Blumau. Wir haben diesen 
Tag genutzt, um verdienstvolle Funktionäre gebührend zu 
ehren.

Walther RYZIENSKI 4 Jahre Obmann / insgesamt 4 Jahre 
Funktionär

Karl GROSS 3 Jahre Obmann / insgesamt 14 Jahre Funkti-
onär

Werner KÖNIG 13 Jahre Obmann / insgesamt 20 Jahre 
Funktionär

Alfred PRASCH 13 Jahre Obmann / insgesamt 28 Jahre 
Funktionär

Rainer BARONIGG 17 Jahre Obmann / insgesamt 23 Jahre 
Funktionär

Jürgen POSCH 17 Jahre Funktionär

Franz CSACSINOVITS 26 Jahre Funktionär

Wolfgang HANDLER 18 Jahre Funktionär

Josef TITZ 36 Jahre Funktionär

Franz KRUISS 29 Jahre Funktionär

August FLECHEL 25 Jahre Funktionär

Franz LOIDL 22 Jahre Funktionär

Rudi POSCH 21 Jahre Funktionär

Karl RENHARD Senior 23 Jahre Funktionär

Karl RENHARD Junior 20 Jahre Funktionär

Heli RAUER 30 Jahre Funktionär

Franz FIEDLER 33 Jahre Funktionär

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN
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Mit dem „Häferlball“ am Rosenmontag fand das nächs-
te Highlight statt, bei dem wir einen nostalgischen 
Rückblick auf die vergangenen fünf Jahrzehnte bei 
einigen Besuchern wecken konnten. Mit drei weite-
ren Veranstaltungen werden wir unsere Jubiläumsfei-
erlichkeiten abrunden und sicherlich noch einige Be-
sucher an die vergangenen, erfolgreichen Jahrzehnte 
erinnern. 50 Jahre USC Rogner Bad Blumau – einfach 
ein Grund zum Feiern.

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN
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MSC Rogner Bad Blumau
22. Lauffestival Bad Blumau – 1. Mai 2024 – 
es wird wieder gelaufen in Bad Blumau

Am 1. Mai 2024 steht 
das 22. Lauffestival 
Bad Blumau am Pro-
gramm. Wie gewohnt 
kann man aus den 
Bewerben Halb- und 
Viertelmarathon, 5,3 
km Volks- und Jugend-
lauf, 8 km Walking, 
Kinder- und Knirpse-
lauf gewählt werden. 
Knirpse, Kinder und 
Jugendliche bezahlen 
keine Nenngebühren, 
alle Läufer sind zur Nu-

delparty eingeladen und die ersten 500 Anmeldungen 
erhalten ein Starter-T-Shirt und einen Gutschein für ei-
nen Eintritt ins Rogner Bad Blumau. Um Voranmeldung 
wird gebeten. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.lauffestival.com 

Livemusik im Start- und Zielbereich sowie DJs entlang 
der Strecke werden für gute Unterhaltung und Anfeue-
rung für alle Läufer sorgen.

Alle weiteren Laufveranstaltungen 
in Bad Blumau im Jahr 2024:
Vom 28. Juni - 7. Juli 2024 finden wiederum die Ultras-
porttage Bad Blumau mit 2 Bewerben statt.

28. Juni - 7. Juli 2024 10 
Marathon in 10 Tagen, 
unsere fleißigen italieni-
schen und auch anderen 
Marathonsammler werden 
wieder täglich einen Ma-
rathon absolvieren.

6./7. Juli 24 Stundenlauf 
mit österreichischen Meis-
terschaften! Weiters gibt es auch einen 12 Stunden und 
einen 6 Stunden-Bewerb sowie einen Benefizlauf, im 
24 Stundenlauf sind Staffeln möglich!

Runners Dinner des MSC Rogner Bad Blumau am Frei-
tag, 26. Jänner 2024 im Rogner Bad Blumau.

Das sind unsere Preisträger (Runner of the year 2023) 
beim Runners Dinner:

WalkerIn: Monika und Helmut Weinhofer

Läuferin des Jahres: Ulrike Kainz

Läufer des Jahres: Franz Lang 

Moderiert wurde von Obmann Hans Rauer, eröffnet 
von Frau Dir. Melanie Franke und musikalische Umrah-
mung stammte von Sophie Spanner und Günther Frei-
berger!

Mit sportlichen Grüßen,

Gerald Zettl

MSC Rogner Bad Blumau
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Wir wünschen allen Jubila-
ren viel Glück und Gesund-
heit für die kommenden  
Jahre.

Goldene Hochzeit
Theresia & Franz Beck, Lindegg

Silberne Hochzeit
Alexandra & Rainer Baronigg

Lidia & Ovidiu Ciocan

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den 
Jubilaren, welche vom

1. Dezember 2023 bis 29. Februar 2024 
einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Christine Hanfstingl, Bierbaum a.d.Safen, 
zum 75. Geburtstag

Ernestine Reichart, Bad Blumau,  
zum 91. Geburtstag

Josef Schmidt, Bierbaum a.d.Safen,  
zum 85. Geburtstag

Franz Jonser, Bierbaum a.d.Safen,  
zum 91. Geburtstag

Marianne Reichart, Bad Blumau,  
zum 75. Geburtstag

Veronika Schmidt, Bierbaum a.d.Safen,  
zum 80. Geburtstag

Josef Rath, Kleinsteinbach, zum 80. Geburtstag

Seitens der Gemeinde wird es eine gemeinsame Feier 2mal jährlich geben,  
bei der alle Geburtstagskinder zum Buschenschank eingeladen werden.

Rosa Riznar
Bad Blumau

Katharina Romana Riznar

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 1.12.2023 – 29.02.2024 neue Erdenbürger begrüßen:

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,– zur Verfügung gestellt  
von der Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!
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BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2024, Nr. 1

MÄRZ 2024

APRIL 2024

JUNI 2024

MAI 2024

Dienstag, 26.03.: Blutspenden – Rotes Kreuz
		  17-20 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 06.04.: �Mehlspeisenbuffet Steir.  
Frauenbewegung

		  14 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 06.04.:�Frühlingskonzert Musikver-
ein Bad Blumau

		  19:30 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Mittwoch, 24.04.: Blutspenden – Rotes Kreuz
		  17-20 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 27.04.: �Korbwickeln Bäuerinnen  
Bad Blumau

		  14 Uhr Ort der Begegnung

Samstag, 27.04.: �Hobby-Straßenturnier  
Freizeitclub Loimeth

		        8 Uhr Dorfhaus Loimeth

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

6. April bis 21. April 2024
1. Mai bis 16. Juni 2024
6. Juli bis 18. August 2024

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Heurigen „Zum Stoabocha“, 
Kleinsteinbach 32:
Tel.: 03383/32290
Mittwoch bis Samstag ab 16 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

r
Änderungen vorbehalten!

Samstag, 01.06.: �Motorradtreffen –  
MRC Bad Blumau

		  12 Uhr Bad Blumau

Samstag, 08.06.: �Kleinfeldturnier –  
LJ Kleinsteinbach

		  10 Uhr Landjugendhütte Kleinsteinbach

Samstag, 08.06.: �Maibaumumschneiden mit 
Gaudikick

		  Bierbama Oachnteifl – Florianihalle

Mittwoch, 19.06.: Seniorenfeier
		  11 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Mittwoch, 26.06.: Blutspenden – Rotes Kreuz
		  17-20 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

28. Juni – 7. Juli 10 Marathon in 10 Tagen
29./30. Juni 24 Stundenlauf

Mittwoch, 01.05.: �Lauffestival MSC Rogner 
Bad Blumau

		  9 Uhr Gemeinde Bad Blumau

Sonntag, 05.05.: Erstkommunion
		  10 Uhr Pfarre Bad Blumau

Samstag, 11.05. Firmung
		  14 Uhr Pfarre Bad Blumau

Sonntag, 19.05.: Dorffest Schwarzmannshofen
		�  11 Uhr Dorfgemeinschaft  

Schwarzmannshofen

Montag, 20.05.: Pfingstmontag
		  8:30 Uhr Hl. Messe in Jobst

Sonntag, 26.05.: �1. Bereichsfeuerwehrtag mit 
130-Jahr Feier

		  Florianihalle – FF Bierbaum

Termine der Pfarre finden Sie auf Seite 24


